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FRAU TIM0SCHENKO,SIE HABEN

IHREN KALASCHNIKOW UND IHREN

BERÜHMTEN ZOPF ABGELE6T!?

ICH HABE EINE NEUE

STRATEGIE ENTWICKELT!

Mitgehört

Didi erklärt Wladi Schw

Wann immer sich Staaten verfeinden, gibt es

Kriegsgewinner. Nämlich die Telekommunikation!

Denn immer, wenn es Ärger gibt,
telefonieren die Staatschefs. Didier Burkhalter
hat Wladimir Putin mit seiner Prepaid-Kar-
te angerufen.

Salut, Wladi, alter Kosake! Isch bin es, Didi!
Werr? Ich nicht kenne eine Didi.
Le president de la Suisse! Isch dachte, ich

klingel mal dursch und frage, wie alles so
läuft bei dir, mit die Ukraine und so. Bei dir
macht ja so eine Halbinsel fest so viel Ärger
wie bei uns ein Halbkanton, (lachtjovial)
Wirr sind neutral wie Schweiz. Ich habe
Widerstand neutralisiert.
Siehst du! Wir 'aben viele Gemeinsamkeiten,

la Russie et la Suisse! Isch 'abe auch die
Widerstand neutralisiert. Wir machen nischt
mit bei die Sanktionen von die EU. Sogar SP

hat die Kapitalismus überwunden, weil das

wirtschaftlisch sisch nischt mit unsere
Neutralität vereinbaren lässt. Unser Absage ist
natürlisch ein Ohrfeige für die EU. Aber Ohrfeige

mit erzieherische Wert.
Du findest Sanktionen gegen mich gutt,
machst aber nicht mit? Ich nicht verstehe.
Wladi, man kann etwas gut finden, ohne aktiv

mitzumachen. Man muss auch nischt
jedem Trend aus dem Ausland hinterherlaufen,

oder?

Njet, Didi. Man kann nicht Bösewicht
bestrafen und dann so tun, als sei er Opfer.
Bei uns schon, bei der Jugendanwaltschaft
Zürich. Wir machen ja nur so ganz kleine
persönlische Sanktionen. Also, die Leute
nehmen statt Beluga als Brotaufstrich wieder

die Parfait. Kuoni sagt statt St. Petersburg

wieder Leningrad. Und isch, 'abe ein
Firewall eingerichtet gegen die Heiratsanträge

von Russinnen. Allerdings wir pflegen ein
liberale Haltung zu Kontingenten von die
russische Prostituierten. Die Aufgabe von La

Suisse ist seit jeher die Streitschi ischter.
Da? Normalerweise ihrr lasst Streit eskalieren,

verkauft Waffen an beide Parteien und
dann frriert Konten des Verlierers ein!
Eben das ist Neutralität. Wir sind ja auch bei

Waffenexporte neutral: Keiner kriegt Rabatt.
Ist jetztwohl euerr Hauptsaison fürr Waffen:
Wenn überall Frühlingsrevolution. An
Autosalon Genf Miss Schweiz zeigt neue
Panzerfahrzeuge?

Haha, du hast l'humour, Wladi. Du bist auf
die ganze Welt bekannt für dein Komik.
(lachtjovial) Lass dir von die EU und l'Ame-
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